
 
 

Veranstalter: 

Dienstleistungszentrum Ländlicher Raum 
Rheinpfalz 

Bundesverband landwirtschaftlicher  
Fachbildung e.V.  
 
in fachlicher Zusammenarbeit mit  

Landwirtschaftskammer NRW 
und Universität Bonn 
 
 

Tagungsort: 
Gustav Stresemann Institut e.V. 
Langer Grabenweg 68 
53175 Bonn-Bad Godesberg 
 

Tel.:      0228 8107-0 
Fax:      0228 8107-198 
E-Mail:  info@gsi-bonn.de 
              www.gsi-bonn.de 

 
Tagungsgebühr:  

240,00 €  (bei tageweise Teilnahme:  
1. und 2. Tag je 120 €, 3. Tag 30 €) 

 
 
Überweisungen an das DLR Rheinpfalz: 

Kreissparkasse Köln  
BLZ:          370 502 99  
Konto Nr.: 450 251 92 
Verwendungszweck: Kernobstseminar 2013 
 
Für Überweisungen aus dem Ausland:  
IBAN Nr.: DE54 3705 0299 0045 0251 92  
BIC Nr.:   COKSDE33 

 
 
Seminarleitung:  
 Gerhard Baab, DLR Rheinpfalz 

Telefon: 02225 98087 39 
 

 

 
 

An allen Tagen: 
 

• Sortenschau 

• Firmeninfostände 

• Poster 
 
Die Tagungsgebühr je Teilnehmer beträgt 240,00 € 
(260,00 € für Nicht-Mitglieder im VLF). Dieser Betrag 
enthält allgemeine Seminargebühren sowie Kosten für 
zwei Mittagessen, zwei Abendessen und die jeweiligen 
Zwischenverpflegungen (Kaffeepausen).  
Hinzu kommen die Kosten für die Übernachtung mit 
Frühstück:   69,00 € (= EZ);  57,00 € (= DZ). Die Zim-
merreservierung wird von uns an das Gustav Strese-
mann Institut weitergeleitet. Die Übernachtungskosten 
werden vor Ort beim Gustav Stresemann Institut 
von den Teilnehmern bezahlt. 
 
Tageweise Teilnahme ist möglich. Aus technischen 
Gründen ist dazu unbedingt eine Voranmeldung er-
forderlich.  
 

 
 
 

Anmeldung 
 

Bitte senden Sie die Anmeldung (beigefügtes For-
mular) sowie eine Kopie der Überweisung der 
Tagungsgebühr umgehend an folgende Adresse: 
 

DLR Rheinpfalz / KoGa 
z.Hd. Frau Zillger 
Meckenheimer Straße 40 
53359 Rheinbach 
Tel.:   02225 98087 0 
Fax:   02225 98087 66 
E-Mail: dlr-3.koga@dlr.rlp.de 
 
 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Neue Impulse 
für den 

Apfel- und Birnenanbau 
 
 

 

 BUNDESVERBAND 
 LANDWIRTSCHAFTLICHER 
 FACHBILDUNG E.V. 

DIE ORGANISATION FÜR BERUFLICHE BILDUNG  
IM AGRARBEREICH 

 
 
 



 

 

 
15.01.13 Thema/Referent 

09:00 Begrüßung 

09:15 Die Bundesfachgruppe berichtet 
-Biologische Vielfalt im Obstbau – aktives 
 Gestalten ist das Gebot der Stunde- 
J. Disselborg, Bundesfachgruppe Obstbau 

09:45 Diskussion + Kaffeepause 

10:30 Äpfel 
-Die zukünftigen Sorten- und                            
Unterlagengeneration aus Sicht der IFO- 
Joris Nicolleau,  
International Fruit Obtention, Angers 

11:15 Diskussion 

11:30 Dynamik des Ökologischen Obstbaus 
am Bodensee 
-Ursachen, Hintergründe, Konzepte- 
Dr. Ulrich Mayr, KOB Bavendorf 

12:30 Gemeinsames Mittagessen 

14:00 Arbeitswirtschaftliche Reserven 
bei der Apfelernte 
-Von der Handarbeit bis zum  
 Maschineneinsatz- 
Dr. Renate Spraul, Bad Wimpfen 

14:45 Diskussion 

15:00 Betriebsvorstellung 
-Erfolg durch professionelle Kulturtechnik  
 und Vermarktung- 
Obsthof Markus Puder, Laumersheim 

15:30 Diskussion + Kaffeepause 

16:15 Birnen 
-Marktentwicklung, Sorten, Unterlagen, 
Pflanzsysteme- 
Jef Vercammen, Proefcentrum Fruitteelt, 
Belgien 

17:00 Diskussion 

17:15 Abendessen 

19:00 
20:30 

Vortragsabend mit  Galsan Tschinag 
Stammesoberhaupt, Schamane und        
Lehrer des mongolischen Tuwavolkes  

 

16.01.13 Thema/Referent 

08:30 Bewässerung im Kernobst 
-Systeme, Strategien, Steuerung- 
Elke Immik, DLR Rheinpfalz 

09:15 Diskussion + Kaffeepause 

10:00 Grundlagen der Frostschutzbekämpfung 
-Beregnung, Wind, Frostschutzmittel- 
Dirk Köpcke, OVA Jork 

10:45 Diskussion 

11:00 Haben meine Bäume Probleme mit mir? 
-Kommunikation unter Pflanzen- 
Prof. Uli Schurr, Forschungszentrum Jülich 

11:45 Diskussion 

12:00 Gemeinsames Mittagessen 

 
 
13:45 
 
 
 

14:15 

 

Mechanischer Schnitt 
Aktueller Entwicklungsstand in Europa 
-Probleme, Lösungsansätze, Zukunft- 
Peter van Arkel, Fruit Advies, Gulpen 
 

Erfahrungen im Trentino 
-Auswirkungen auf Erträge und Qualitäten- 
-Moderne Schnitttechnik- 
Dr. Alberto Dorigoni, 
Versuchszentrum für Obstbau, St. Michele 

15:30 Diskussion + Kaffeepause 

 

16:15 

 

 

17:00 

 

Der Bi-Baum 
Basis für moderne Apfelproduktion 
-Erträge, Qualitäten, Wirtschaftlichkeit- 
Dr. Alberto Dorigoni, 
Versuchszentrum für Obstbau, St. Michele 
 

Die Kunst der Anzucht 
-Konzepte, Sorten, Preise- 
Manfred  Varesco, Mazzoni, Italien 

17:15 Diskussion 

17:30 Abendessen mit anschließendem 
gemütlichen Beisammensein 

17.01.13 Thema/Referent 

09:00 

 

Führung durch den 
Obstbaubetrieb  

Erhard und Rainer Thelen 

in Euskirchen Dom-Esch 

Schwerpunktthemen: 
Klikschnitt, Frostschutzberegnung, 

Windmaschinen 

 

11:00 

 

Führung durch den 
Obstbaubetrieb  

Heike und Andreas Mager 

in Alfter-Impekoven 

Schwerpunktthemen: 

Erfahrungen im Anbau und der 
Vermarktung von Öko-Äpfeln 

 

12:30 Kaffee + Imbiss 

Ende der Veranstaltung 


